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licher Führer ſein Der Ausſpruch Ubi Petrus, 1D¹ eécclesia, ſtammt nicht
von Cyprian, ondern von Ambroſius

Graz Michelitſch.
Bibliothek der Kirchenväter. eite Auflage. Ausgewählte Schriften
der Yriſchen Dichter Cyrillonas, Balaeus, ſaak bon ntiochien
und akob von arug Aus dem I  en überſe von Dr
Landersdorfer, Benediktiner von Scheyern. Kempten und Mün
chen 1912 Verlag der Köſelſchen Buchhandlung. VI and nzel⸗
preis broſch 3.— 3.60, gbd 3.80 4.56, Halbperg.
M 4.30 K 5.16

Die erſte Ausgabe der genannten Dichter Prof Bickell ſeiner
zeit veranſtaltet, jetzt eſorgte rof. Landersdorfer ihre Neuauflage mit
möglichſter Schonung derſelben, aber mit Berückſichtigung der

Forſchungen und Textverbeſſerungen, beſonders durch Bedians
Die altſyriſche . war eine ebenſo blühende, als ſie jetzt öde 1*.
worden, er iſt ſie für die Tradition der Kirchenlehre von großerarkeit und Wichtigkeit. Man eſe beim erſten Dichter die zwei Homilien
üher das euchariſtiſche Opfer, bei Baläus die Zeugniſſe für die eilige Wand⸗lung, das heilige eßopfer, die Urbitte für die Verſtorbenen und Anrufung
der eiligen Wie chön iſt das Gedicht auf die Kirchweihe mN Kerneſchrin.
Die Gedichte des ſaak über die Menſchwerdung des Herrn enthalten Zeug⸗
n über die beiden Naturen die Monophyſiten und deren Verhältnis
zueinander, über die Euchariſtie aAls den wahren Leib und das dahre Blut
des menſchgewordenen Gottes, ſie bringen eine Anſpielung auf die Bei
den Primat, Oelung, das eilige Ehopfer uſw Auch der Monophyſit

bietet viele Belege für das katholiſche ogma, über den Aus
gang des eiligen Geiſte vo  — Vater Uund Sohn, über die jungfräuliche
ebDur des Herrn, über das heilige Opfer und deſſen Verdienſtlichkeit für
die Seelen, Üüber den Frimat etrtun die Unfehlbarkeit m QAuben uſwé
Man kann mit echt ſagen, daß ohl der Hiſtoriker ſowie der Dogmatiker
Hi dieſem ſchön ausgeſtatteten und muſtergültig gearbeiteten Bande
ſehr viel des Wiſſ enswerten finden

Linz Dr M ptmair.
10) Roma. Die Denkmale des heidniſ chen, unterirdiſ chen, NéEuen Rom

mn Wort und ild Von Dir Albert uhn Siebente Auflage
m Lieferungen 0.80 14— Fr 14— Einſiedeln
Schweiz Verlagsanſtalt Benziger Ko

Dieſes Werk, welches vor dreißig Jahren V erſtenmal erſchienen iſt,kommt etzt mn ſiebenter, vollſtändig umgearbeiteter und illuſtrierterAuflage heraus. Zwei Lieferungen liegen Auns vOoL. Die erſte zier das Bild
des eiligen Vaters Pius Im ganzen werden 938 Übbildungen Mm Text,
ann Einſchaltbilder und drei ane der Rom ebracht werden

Die vollſtändige Umarbeitung ward edingt Ur die großen Fortſchritte,E die Forſchung auf dem Gebiete der klaſſiſchen und chriſtlichen*ogie während der letzten drei Dezennien hat Sie ſo be
deutend, daß kein Unverändert le daß Partien neu
geſchrieben werden mußten Nicht geringer ſind die Fortſchritte auf dem
Gebiete des Illuſtrationsweſens, Aher hat der erleger das Bu
eu und eigenartig Uluſtrier Nur un erner Hinſicht, ſagt der Verfaſſer, iſtdas Buch ſich glei geblieben In der einfachen, klaren, volkstümlichen Dar⸗
ſtellung und In der Behandlung des dreifachen Rom, aher Ender Verfaſſer auch das alte heidniſche und da unterirdiſche Rom
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Uhn zählt den hervorragendſten Kunſtgelehrten. Seine „All
gemeine Geſchi der Kunſ 71 ein Monumentalwert erſter Klaſſe, ſichert
ihm dieſen wohlverdienten Ruf senn nNnun —7 eine ROma Iin uf
age erſcheinen äßt, ſo kann man überzeugt ſein, daß etwa Tüchtiges und,

and anbelangt, höchſt Wichtiges, Großartiges zuſtande bmmtvas den Gegenſt
Die zwei vorliegenden Lieferungen beſtätigen dieſe Erwartung ollau
ei alſo das Werk ur Abnahme und Verbreitung eſtens empfohlen

Linz. Ir M iptmair.
11) Bibliothek für Prediger. Im Vereine mit mehreren Mitbrüdern

herausgegeben von Auguſtin Scherer, Benediktiner von Fiecht.
Siebter and Die der eiligen. F.  ünfte Auflage, durch
geſehen von Johannes U

iſt Lampert, Doktor der Theologie
und Kapitular esſelben Stiftes. Mit Approbation des hochwſt Herrn
Erzbiſcho vbon Freiburg, ſowie der hochw Ordinariate von Brixen
Budweis, München⸗Freiſing, S Pölten und Salzburg, und Er
aubnis der Ordensobern. reiburg und Wien. 1912 Herderſche
Verlagshandlung. ge 8 (XII 862 S M K 12.—5 I

Halbfranz 12.50
Vom Schererſchen Predigtwerke „Bibliothe für Prediger“ liegt nun

bereits der 7 Band Iin fünfter Auflage vor Die 1 aufeinanderfol—
genden Auflagen ſind ohne Zweifel der beſte und ſprechendſte Beweis für
die Gediegenheit Aun Brauchbarkei dieſer Sammlung. 2 weicht aber auch

Werken dieſer ab Mit Recht egegne MQ  u  Nwohltuend von anderen
ſen Scheu, und C5 bedarfheutzutage den Predigtſammlungen mit enner gewi onders dann,einer entſchiedenen Diskretion beim Gebrauch derſelben, beſ

wenn 68 ſich —um ganz Ausgebeitete Predigten gande Denn ur 3 el
werden ſie im Drange der Zeit wortwörtlich benützt und vielleicht ſogar
6fters gläubigen Volke Ia Grammophon vorgeſpielt, ohne irgendwie
eine individuelle oder aktuelle Beigabe einzuſchalten. aher  X kommt es,
daß ſie wirkungslos verhallen, eil ſie nicht vom Herzen kommen und des
halb auch nicht 3Uum Her  3  en geh en De Stoff iſ U wenig verarbeitet und
vertieft. Scherers Predigtwerk ſchließt 96 77  ehler vornherein
indem 5 keine im Wortlaute ausgeführte Predigten enthält, afür aber
ſeh gut ſkizzierte Vorträge und Themata. W

ꝗ

eder Prediger hat E für ſich
einen weiten Spielraum ur V  Uelles und Praktiſches eben gerade
für Zeit und Umſtände vaßt D  C neuerſchienene VB  nd iſt wieder etwas
erweitert, die Anordnung und Behandlun des Stoff iſt jedoch die gleiche
geblieben wie früher: Homile Tklärung, Skizzen, Themata. Hie und
da geht eine liturgiſche Abhandlung voraus Zuerſt werden folgende ieben
Heiligenfeſte behandelt Stephanus, Ioef, Johannes der Täufer,g, Petrus
und Paulus, Schutzenge, Michael, Allerheiligen, Allerſeelen; ſodann folgen

meh⸗die einzelnen Apoſtelfeſte Daran reihen ſich echs ſkizzierte Homilien,
Skizzen und Themata über die heiligen Märtyrer im allgemeinen

ſechs über folgende Blutzeugen: Die eiligen Sebaſtian, Blaſius, Georg,
Johann Nep., Laurentius, Unſchuldige Kinder; wieder jedes mit Skizzen
und Themata. Au gleiche Weiſe werden die Betenner und heiligen Frauen
(reſp Jungfrauen) behandelt Am Schluſſe gibt ern praktiſches alphabe
tiſche Sachregiſter raſchen Aufſchluß über die einzelnenMaterien.ſei alſo auch dieſer Band beſtens empfohlen!

Lambach. ebhar Ko  ler 24 Domprediger.
12 Homilien auf die Sonntage des katholiſchen Kirchenjahres. Ge

halten mn der Domkirche Breslau von IUr 77

örſter, Fürſtbiſchof


